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Alles fließt: Auftaktveranstaltung des Langen Tags der StadtNatur 2026 in der Botschaft der 

Wildtiere  

 

Hamburg, 8. Juni 2026. Hamburg ist vom Wasser geprägt. Die Wasserwege haben die Stadt zur 

Handelsmetropole gemacht. Aber Elbe und Alster sowie die zahlreichen Bäche, Fleete und Kanäle 

sind auch wertvolle Lebensräume für Tiere und Pflanzen – und unverzichtbare Orte der Erholung für 

die Menschen.  

 

Seit Jahrhunderten greift der Mensch in die sensiblen Ökosysteme ein, und auch die Folgen des 

Klimawandels sind bereits an vielen Gewässern spürbar. Der Lange Tag der StadtNatur 2026 lädt am 

13. und 14. Juni unter dem Motto „Alles fließt – die Bedeutung eines blauen Biotopverbunds“ dazu ein, 

die Gewässer in der Metropolregion Hamburg neu zu entdecken – und ihre Nutzung kritisch zu 

hinterfragen. Am Freitag, den 12. Juni, findet um 18 Uhr die feierliche Auftaktveranstaltung statt – 

passend zum Thema am Baakenhafen, in der Botschaft der Wildtiere.  

 

Bereits um 16 Uhr startet ein kostenloses Vorprogramm unter dem Titel „StadtNatur –Trittsteine 

entlang der Naturmeile“. Naturinteressierte können im Warftgeschoss der Botschaft der Wildtiere und 

im nur wenige Schritte entfernten NaturRaum HafenCity der Loki Schmidt Stiftung die faszinierende 

Tier- und Pflanzenwelt von Elbe und Nordsee erkunden.   

 

Katharina Fegebank, Zweite Bürgermeisterin und Senatorin für Umwelt, Klima, Energie und 

Agrarwirtschaft wird als Schirmherrin des Langen Tags der StadtNatur das Abendprogramm mit einem 

Grußwort eröffnen. In einer Podiumsdiskussion mit dem Titel „Wie geht Flussnatur heute?“ sprechen 

renommierte Expertinnen und Experten über kreative Lösungen für die Zukunft von Hamburgs 

Gewässern. Auf dem Podium sitzen Axel Jahn, Geschäftsführer der Loki Schmidt Stiftung, Karsten 

Borggräfe von der Stiftung Lebensraum Elbe – Hamburg, deine Flussnatur, Prof. Dr. Antje Stokmann 

von der HafenCity Universität Hamburg und Dr. Andreas Kinser, Leiter Natur- und Artenschutz bei der 

Deutschen Wildtier Stiftung. Durch den Abend führt Inga Olfen, Leiterin Kommunikation bei der 

Deutschen Wildtier Stiftung. 

 



Die anschließende Vorführung des Films „Ungezähmt – im Fluss des Lebens“ von Uwe Müller und die 

Mitmachaktion „Fluss und mehr – Forschen und Experimentieren in der Lernwerkstatt der Wildtiere“ 

runden die Auftaktveranstaltung ab.  

 

Nach dem Bühnenprogramm ist bei Getränken und Fingerfood Zeit für persönliche Gespräche und 

den Austausch mit den Veranstaltern des Langen Tags der StadtNatur. Der Eintritt zur 

Abendveranstaltung kostet 10 Euro, ermäßigt 6 Euro. Im Preis enthalten ist der Besuch der 

multimedialen Ausstellung in der Botschaft der Wildtiere. Am Samstag und Sonntag gilt es dann, in die 

Stadt auszuschwärmen und bei den über 250 Veranstaltungen Hamburgs nasse Naturschätze zu 

entdecken. Alle Angebote des Langen Tags der StadtNatur sind zu finden unter: 

tagderstadtnaturhamburg.de. 
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